
Neuerscheinung:,,Schleswig-Holsteins Identitäten,'

Wie der Heimatbund geschichtsbildend wirkte
Das heutige Bundesland Schleswig-
Holstein entstand 1946 auf den
Trümmern des Dritten Reiches. Es
zeichnete sich zum einen durch die
weit überdurchschnittliche Bele-
gung mit Vertriebenen aus, zum an-
deren wollten viele Einwohner des
nördlichen Landesteils diesen zu
Dänemark schlagen.

Nicht zuletzt deshalb war das Land
von Anfang an mit der dringlichen
Frage nach seiner Identität konfron-
tiert. Es ging darum, die vielschichti-
ge Bevölkerung und ihre widerstrei-
tenden Interessen durch Identitäts-
stiftung zu integrieren. Im Ringen um
die politisch instrumentalisierbare

Deutungshoheit über die Geschichte
waren l(onflikte zwischen den politi-
schen Lagern vorprogrammiert: zwi-
schen deutsch und dänisch gesinnten
ebenso wie in der Folge zwischen
konservativen und progressiven Kräf-
ten.

Die Geschichtspolitik des Schles-
wig-Holsteinischen Heimatbundes
(SHHB) hatte großen Einfluss auf die
wechselhafte Entwicklung der schles-
wig-ho lste i n ische n Identität(en ),
spiegelte aber gleichzeitig auch deren
Wandel wider: Von der in Grenz-
kämpfermanier ausgesprochenen
Warnung vor einer ,,dänischen Kul-
turoffensive" über die Etablierung ei-
nes konservativen Landesbewusst-

seins in der Ara Stoltenberg und die
zunächst verweigerte Auseinander-
setzung mit der NS-Vergangenheit
führt hier eine mehrfach gebrochene
Linie bis in die Gegenwart.

Der Autor Dr. Knud Andresen, ge-
boren 1981 in Ratzeburg, ist seit
2009 wissenschaftlicher Leiter der
Gustav-Heinemann-Bildungsstätte in
Bad Malente-Gremsmühlen.

Das Buch hat 390 Seiten und kostet
32 €. Es wurde herausgegeben von
der Gesellschaft für Schleswig-Hol-
steinische Geschichte im Rahmen der
Reihe ,,Quellen und Forschungen zur
G esch ichte Sch leswig- H o lste ins ",
Band 115 und ist erschienen beim
Wachholz-Verlag. pm
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